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Anschober, Freundinnen und Frel!Jde vom 25. November 1994, 

ZI. 56/J-NR/1994 "Werbung für Scientology" 

Zum Motiventeil ~erAnfrage ist festzustellen, daß der Prospekt "Die tollsten Fa- . 
milienangebote auf 32 Seiten /I nicht als Beilage zur Fernsprechrechnung versendet 
wurde. 
Es handelt sich dabei um ein Gutscheinheft eines Privatunternehmens, das Bestel/­
kupons verschiedener Firmen umfaßt. Dieses wurde mittels Postversand an affe 
Haushalte Österreichs ausgesandt. . . 

Verständlicherweise ist die Post nicht in der Lage, die Verantwortung für den. Inhalt 
der Sendungen zu übernehmen . 

. Soweit die Beförderung von Sendungen nicht gesetzlich verboten oder mit Gefahr für 
den Postbetrieb verbunden ist, hat die Post kein Recht, Sendungen von der Beför­
derung auszuschließen. 

Zu Ihren Fragen 
"Warum ist es zu einer Werbung für Scientology durch die Post gekommen? 

Wie hoch war das Entgelt (or die Post von Scientology für diese Werbung? 

Wird es auch in Zukunft von der Post Werbung für Scientology geben?" 

darf ich Ihnen mitteilen, daß seitens der Post keine Werbung für ScientologY.durch­

geführt wurde, weshalb sie auch keinerlei Entgelt von Scientology erhielt. Auch in 

Zukunft wird diePost von einer Werbung für Scientology Abstand nehmen .. 

n, amZ 3.Jänner 1995 
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